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Dienstag, de« 32. Gkt-dee.

!Bekanntmachung.
Dienstag,den1v .DezemderLSVi,

Nachmittags 4 Uhr , wird da,- den
cheleuteu Johann Eichhorn und
taroline , geb. Mühl , zu Wresbade
ehörige dreistöckige B -ohnhaus »nt
Veranda und 2 Balkons nebst Hofraum,
idcgen an der Emserstraße Zwischen Johann
Eichhornu. Jacob Rapp, taxirt zu 62,000 M
m hiesigen Gerichtsgebäude, Zimmer No 98
avangsweise öffentlich versteigert. F 2M
^  Wiesbaden , den 15 . Oktober 1901.

Königliches Amtsgericht 11.

Bekaniitmachnng
4er Abhaltung der Herbst-Controlversammlungen^ 1901.

^nr Theilnahme' an den Herbst-Controlver-
« ' berufen^ ^ ^ ^ -hörd -n

^e ^ zur^Disposition det Truppentheite

^mmtlichêMaunschaften der Reserve(mit

Jahrgang 1898 , 1899 , 1900, 1901 ««*
Samstag , den 9» November 1901,
Nachm. 30- Uhr. „ v.
Stuf dem Deckel jeden Militärpasses ist dre

Jahrcsclaffe des Inhabers angegeben.
Zugleich wird zur Kenntnis; gebracht: .
1 Daß besondere Beorderung durch schriftlichen
' Befehl nicht erfolgt, sondern diese öffentliche

Aufforderung der Beorderung gleich zu er-
2. Daß"jeder Controlpflichtige bestraft wird,
‘ welcher nicht erscheint. ^ „

Wer durch Krankheit oder durch sonstige
besonders dringliche Verhältnisse am
Erscheine» verhindert ist, hat ein von der
Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch ftniem
Bezirksfeldwcbel baldigst einzurelchen. Die
Entscheidung trifft das Bezirks-Commaicho.
Wer sortbleibt, ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung seines Gesuchs zugegangen ist,
macht sich strafbar.

3. Das; Mannschaften bestraft werden, wenn si-
zu einer andern als b-iohlcnen Control-
versammlnng erscheinen. , ,

4 Daß es verboten ist, Schirme und Stocke
' auf den Controlplatz mitznbringe».

6 Daß jeder Mann feine Militarpapicre(Paß
' und Führungszeugniß) bei sich baden must.
Wiesbaden , den 14. Oktober 1901.

Königliches Bezirks-Kommando.

4\ siSr bifso!©Stmbcr"l88¥''in den
Sst ^ itiâ Ganz-̂ und'^ atbinvalideu, sowie

: dauernd Halbiuvaliden und die nur Gan" 0„-
mstfähigen erscheinen mit ihren«zahresciassen.

Fm Kreise Wiesbaden-Land
>ben dje Vorgenannten wie folgt zu erscheinen:

In Wiesbaden
^ dem oberen Hof der Infanterie-Kaserne,

Schwalbacherstratze,
m Montag» de»i 4. November 1901,

Born». s '/i>Uhr, die Mannschaften aus.
Lluringen, Breckenheim, Dotzheim und Frauen-

m Montag , den 4. November 1901,
W Vorm. 11 Uhr, die Mannschasten aus.

Bierstadt. Erbenheun und Igstadt;
m Montag , den 4. November 1901,

Nachm. 3 Uhr, die Mannschaften auS.
ßjeoraenbor», Heßloch, Kloppenhenn, Mede¬
bach, Naurod.Nordeustadt, Rambach, « onnen-
bcrg und Wildsachsen.
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In Biebrich,
Knterosfizierschulti

m Dienstag, den 5. November 1901.
Bor»n! SO- Uhr, diejenigen Mannschaften
«ns Biebrich, welche den Jahrcsclassen 1894
bis 1897 einschließlich angehören;m Dienstag, den 5. November 1901,
Vorm. 11 Uhr, die übrigen Mamischaften
miS Biebrich und die Mannschasten ans
Schierste!». , , ,

In Hochheim
auf dem Schloßhofc der Kath. Kirche

»Nt Mittwoch, den 6 . November 1901,
Borm. 10 Uhr, die Mannschaften aus.
Delkenheim, Hochheim, Masicnheun und
Walla».

In Flörsheim
am Fähreplatz

m  Mittwoch, den 6. November 1901,
Nachm. 1 Uhr, di- Mannschastenans.
Diedenbergen, Flörsheim, Eddersheim, Weit-
bach und Wicker.

Im Kreise Wiesbaden-Stadt
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
hn Hofe der Infanterie-Kaserne, Schwalbacherstr.

L Sämmtliche Mannschaften der Garde
und der Provinzial -Jnsanterie und zwar:
Jahrgang 1889 (Frühjahrs - Einstellung»* am Donnerstag, de» 7. Noveuibcr 1901,

Borm. 9 Uhr, M
Fahrgang 1894 am Donnerstag , den

7. November 1901, Borrn. 9 Uhr,
Fahrgang 1895 am Donnerstag , den

7. November 1901, Borrn. 11 Uhr,
«ahrgang 1896 an» Donnerstag , den

7«November 1901, Nach»»». 30, Uhr,
Fahrgang 1897 an» Freitag , den8. November 1901, Bor »»». 9 Uhr,
Jahrgang 1898 a,n Freitag , denv 8 . November 1901, Bor«, . 11 Uhr,
Fahrgang 1899,1900,1901 am Freitag , den** 8*November 1901, Nach»»». 30» Uhr.

ll . Die gedienten Mannschaften und zwar:
Marine, Jäger , Cavallerie, FrldartiNcrte,
»ußartillerie , Pioniere , Elf envahntrnppen,
Train (einschließlich Krankenträger),
Sanitätspersonal , Beterinärpersonal nnd
sonstig« Mannschaften, Oekonomiehand-
iverker, Arbeitösoldaten u. s. w. , wie folgt:
Jahrgang 1889 (Frühjahrs -Einstellung)
- am Samstag, den 9. November 1901,
Fglwaäng 1894 '̂und 1895 an» Samstag,
” lim «. November 1901, Born ». » Uhr,
«ahrgang 1896 «nd 1897 a»n Samstag,
™ pe»» 9»November l &Oi, Norm «11 " vr.

Bekaurrtmuchnng,
betreffend das Droschke,»snhrlvescn.
Es wird hiermit zur Kcnutniß der Mitglieder

des Wiesbadener Droschkenvesttzei-Vereius
gebracht, daß vom 1. April d. I . ab «ns den
folgenden Droschkenhaltepiätzcn der Stadt W»«s.
bade», die daneben angegebene Zahl Drosch»«»»
Anfstestnng zu nehmen ßat:^ ^ Droschke».
1. Am Krieger-Denkmal im Nerothal . . 2
2. Zn der Saalgasse an der Mündung in' ~ die Taunusstraße . . • • • • •
3. Ans dem Kranzplatz . . . . - - -
4. In der Sonnenbergerstraße, an den durch

die Kuranlagen führenden Chalscnweg
5 Vor der alten Kurhans-Colonnade. .
6. Vor der neuen Kurhaus-Colonuade(auch

Theater-Colonnade gen.) . M
An allen Abenden, an welchen Bor-

stett,»ngen im Kgl. Theater stattynden , bleibt
der vorgenannte Halteplatz mir bis 8/ - Uhl
Abends »nit 20 Droschke«, nach 8/ - Uh»
Abends »nr »nit 10 Droschke», besetzt.
7 An der Südseite des Ratbhauses. . . 1
8 Aus der Südseite der Museumstraße. ci
9' Aus der Ostseite der Victoriastraße,an der

Mündung in die Frankfurterstratze. b
10. In der Blumenstraße—Westseite—an

der Mündung»n die Bi-rstadterstraße 3
11 Auf dem südlichen Fahrdamme der Rheui-

straße vor dem Ludwigsbahnhof. -
12 Auf dem Reitwege der Rheinstratzc, an-

fangend an der Rt,einbat,nstraße. .
13 Ans dem Reitwege der Rheinstratze, an-

i ' fangend an der Moritzstraße. . -
114. Ans dem Reitwege der Rheinstraße, au-
1 fangend an der Wörihstratzc. ... •

15. Am Lkaiscr-Friedrich-Ring, an der Mund-
Niig der Moritzstraße. "

16. Ans dem Mauritiiisplatz.
Den für den Eifcnbahndienst bestnnmten

Droschken sind nachsolgende Halteplätze angewiesen
worden: ^ ^

a. für den Dienst a,»s den» TattNsts-
nr»d Lrldwigsvahnhof auf dem nörd¬
lichen Fahrdamme der Ntheinstraße,anfangend
au der Mainzerstraße;
für den Dienst a»»s dein Rheinbahn-
hof aus dem Reitwege der Rheuistraße,

. anfangend an der Ädolphstraßem der
Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorsteheird zu 2, 3, 5, 6, 11 und13 ge-
nanntcn Halteplätze sind von Morgens6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu besetzen

Der zu 16 genannte5zalteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl
Droschken zu besetzen, wahrend die Dienstzeit
sämmtlicher übrigen Droschken aus den vorge¬
nannten Halteplätzen um7 Uhr Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
Halteplatz vor der alten Kurhanscolonnade. bezw.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfindet
— auf dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
colonnade(auch Thcatercolonnade genannt), deren
Dienstzeit bi« Nachts 12 Uhr wahrt, dauert die
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken aus den
Halteplätzen bis 11 Uhr Abends.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz V. Ratibor.
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Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ihre BernsSgeschäfte in Anspruch ge»onime»tii
Personen Gelegenheit zur mündlichen Perhandlmig
mit den Beamten der KöniaticheuGewerbe-Jnspection
zu geben, finden für die Könlgllchc tÄewerbc-
Jnspection zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunde», am 1. und3. Soniitag leden Monats,
Vormittags von 110» bis Mittags 1/» Uhr und
am Sonnabend der 2. und4. Woche jeden Monats
Nachmittags von 50» bi« 7'/, Uhr '».deren Ge-
schäftslokat, Dotzheimerstraße5, hier
Der Nolirei-Prästdent. fl . Prinz v»Ratibor.

Bekanntlnachnng.
Nach de» Vorschriften der Städttordnnngvom

4 Oktober 1897(§§ 23- 30 hat im November d.
ein- Wahl zur regelmäßigen Ergänzung der
Stadtverordnete »; - Versa »r»»nl»»«g für di
Wahtperi-de 1. Januar 1902 b's N. Dez. 1907

Stadtverordnete an Stelle der Herren 3 ^8* ' -
befiüetI . I . Heide, Landesbankdirector Hugo
Reiisch Kaufmann Hermann Rüht(jetzt Stadtrath),
Wniiha, idl-rKarl SlMn .Gärtner Hermann

bl die zwe»te Wähler «Abthe >.»t»»g >ecys
Stadtverordnete an Stelle der Herren Wamer-
„„lürr 6wora Btrck, Rentner Georg
Rechtsanwalt Adolf v. Eck, Landesrath Angnst
Sfiefel, Kaufmann Karl Spitz(jetzt Stadtrath), und
«"'TÄ ' ÄW 'Ä .ä

'" S I « fe
Ärchit'-ct !Friedrich Lang, Jngenlcur Karl Philipp'
und Seifenfabrikant Karl Wilhelm Poths.Wcit-r sind aus der Stadtverordneien-Ber-
sammInng Lor Ablauf ihrer Wahlperiode ans-
geschftdein̂ b{r bdtten  Wähl-rabthcilung bis
(Snbe 1903 gewählte Herr Rentner Chnstlan-nhon
durch spätere Wahl zum Magistratsmitgliedc, die
von derselben Abteilung bis 1905  gewählten
.Herren Professor Anton Güth durch freuoiUiflen
Austritt und Landwirth Louis Wintermeyer durch

der von der zweiten Wählerabth-ilung bis
Ende 1903 gewählte Herr Weiilhändter Hermann
Brötz durch spätere Wahl ä»m

Für diese vorzeitig ausgeschledencn NiltgUever
haben die genannten Wähl-rabtheilungen Ersatz¬
wahlen vorzunehmen, und zwar auf den Rest der
Wahlperiode der Ausgesch,cd->i-n. Nach§ 18 bei
Städteordnung muß d,e .^ r von stderBawsKttwir
solchen, die ein erbliches Bcsitzrecht haben) besteh .

^Mit dieser Beschränkung können d'e aus
geschiedenen Stadtverordneten ftder Zeit wieder

NacĥAbgang der Sftlsgeschicdellei»»md der am

“Sf # !; Äs ' ISiüllSd«I>„ . «m d-r r°>.
genainiten gesetzlichen Bestimmung zu g-nng-n. vo

^E'^ Zur°Vonlahm̂ der Ergänznngs- und Ersatz¬
wahlen sind folgende Termine anberaumt.

Für die dritte Avthell »»»»g.
Mo„tag, den 11. November0. IS ., tnt Wa.st-

faal Zimmer 16 des Rathhanses(Parterre) ftir
die Wahlberechtigten, deren FamiliennamenMit
den BuchstabenA bis F, und an demselben Tug
im Zimmer 55 des Rathhanses(rw« Stiegen hoch)
für die Wahlberechtigten, deren Familiennamen
mit den BuchstabenG bis K; . .

‘ Dienstag, den 12. Novemberd. «;s., >mWahl-
saal Zimmer 16 des Rathhanses (Parterre) sur
die Wahlberechtigten, deren
den BuchstabenL bis R. und an demselben Tage
im Zimmer 55 des Rathhanses(zwe: Stiegen hoch)
sür̂ die Wahlberechtigten, deren Famil ennamen
mit den BuchstabenS bis Z deamnm, und zwar
jedesmal von Vormittags 9 bis 1 Uhr und von3 bi§ Vllfyr.

Für die zweite Slbthc.lnngrDonm-rstaa den 14. Novemberd. Js ., »in
Wabftaal Zimmer 16 des Rathhanses (Parterre)
für die wahlberechtigten, deren A"si"!!EM>amen
mit de» Buchst. A bis L, und an demselben Tage
im Zimmer 55 des Rathhanses(zwei Stiegen hoch)
ür die Wahlberechiigt-n. deren,Familienname»

mit den BuchstabenM bis Z beginnen und zwar
jedesmal von Vormittags 9 bis 1 Uhr und vonlltacbmittags3 bis 6 lthr.

Für die erste Slbtheilnug : .
Samstag, den 16. Novemberd. ^ s., ,mWahl¬

saal No 16 des Rathhanses(Parterre) und zwar
D°" A,7den Wahftagkn' werden nach Ablauf der
für 8ba« Wahlgeschäft festgesetzlcir Stunde» di«
Wahllokale geschlosien und neue Wähler nicht mehr

stimmberechtigten Bürger werden zu diesen
Wahtterminen mit der Benachrichtigunghierdurch

»7znr dritten Abtheilnng diei-mgen Wahl-
berechNqten siehören, welche 275 Mk. 60 Psg.
und weniger an directen StaatSstcnernsEinkommen-
mib Eraänznngssteuer) und an Geuieindesteuern
ntricht-n s°wi- die ste.ierfreien Gemeindebürger;d, ,ür ziveitrn Abtheilnng dieiemgen Waht-
berechtigten, welche von 1674 Mk. 80 Pfg. herab
bis zu 275 Mk. 98 Pfg. an directen Staatsstenern
und Gemeindesteuern entrichten, rrnd

o) zur ersten Abtheilnng diejenigen Wahl-
berechtig-n, welche von 1675 Mk. 48 Pfg.und mehr
an directen Staats - und Gemeindesteuern entrichte».
" Wiesbaden , den 10. Oktober 1901. *Der Magistrat. Dr »v. Jbeü.

1901.

Verabreichr »r»6 tvarmen Frühstücks
an arme Schulkinder.

Bekanntmachung.
Die Benutzung der Trauerhalle aus dem alten

Friedhof, sowie deren Heizung wird de, allen
Trauerfeicrtichkeiie», »velche tu der Halle stattfindeii,
unentgeltlich gewährt. , ,Wiesbaden, den7. Oktober 1901.

^ Der Maalstrat. In Bertr.r Körner.

Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer
Städte ans Anregung eines Menschenfreundes zum
erst"ll Male -ing-fllhrte V-rabre chnng warmen
Frühstücks an arme Schiilkmder erfreut- sich>ft>her
der Znstinimnng sind werfthatigen Uifterstutzung
weiter Kreise der hiesigen Bürgerschaft. Wir hoffen
daher, daß der erprobte Wohlthätigkeltssinn unserer
Mitbürger sich auch in, diesem Winter bewabren
wird, indem sie »ms die Mittel zustießen kessen,
welche uns in den Stand setzen, lenen armen
Kindern, welche zu Hause Morgens, ehe sie»» die
Schute gehen, »nr ein Stück trockenes 8rod. ft»
mitunter nicht elnmal dies erhalten, in der Schule
einen Teller Hafcrgrütz-Snppe und Brod geben

Um Sm  wftg 'en Jahr - konnten durchschnittlich
täglich 500 von den Herren Rectoren ausgesucht
Kinder während der fältefteu Zeit des Wmters
geipeist werden. Die Zoßk der ansgegebenen
Portionen betrug nahezu 37,000.

Wer einmal gesehen hat, wie die warme Suppe
den armen Kindern schmeckt»md von denA-rzien
und Lehrern gehört hat, welch günstiger Crs lg
für Körper und Geist erzielt wird, ist geiviß gerne
bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zi»
^ '"°Wi'r haben daher das Vertrauen, daß wir durch
milde Gaben- auch,die kleinste wird dankbar
entaegengenommen— >n die Lage gesetzt weroei,
auch in diesem Jahre dem Bedurfmß zu kienugeii.

lieber die eingegangenenBetrage wird ogentlich
"* ? “»einten entgegen die Mitglieder der
Armendeputation:
Herr Stadtrath Jnstizrath vr . Bergas , Lmsen-
Herr StaRvero'rdneter vr . woä. C»»»»ß, Kl. Burg-
Herr StaRver'ordneter Knefeli, Nerostraße18,
Herr Stadtverordneter Krekel, Dotzheunerstr. 23,

N WL.?'S °L^
Herr Beziftsvorsteher Berger, Mauergasse 21,
Herr Bezirksvorsteher Rumpf , «aalgasse 18
HerrB-zirksv°rsi-h-r E. Müller, FÄdstraß 22
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffma»»»», Philipps-
r r Bezirksvorsteher Dichl , Emserstraße 73,
sowie dar städtische Armenbürean . Rathhaus
Zimmer No. 12, und der Botenmeister, RathhanS
^ '" Ferntt haben sich zur Entgegennabnievon
Gaben gütigst bereit erklärt:
g>err Kaufmann HoflieferantA»»gnst Enge»,
3 Hauptgeschäsi : TaunnSstratze 14, Zweig-

Geschäft: Wilhelmstraße2, . .
Herr Kaufmann Emil Hees jr .» Inhaber der

!® Firma Carl Acker Nächst, Gr. Burgstr. 16,
Herr Kaufmann Sl. Mollath, Michelsberg 14,
Len KaufmannE. Schenik. Inhaber derF-rmg
^ C. Koch, Ecke Michelsberg und Kirchgass^
Herr KaufmannW'lh. Unverzagt, Langg->ss-r.0.

Wiesbaden, den 18. Oktober 1901.
Namens der städt. Armen-Dcpulation:

Mangold , Beigeordneter.

Bekamltmachung.
Die Lieferung der für das warme Frühstnä

an atme Schulkinder der Stadl Wiesbaden iM
Winter 1901/1902 erforderlichen Hafergrrche —
nngefähr 1000 bis 1500 kg - soll »m Snb-
mlssionswege vergeben werden. , ..

Lieserungslustigewerden aufgefordert, ihre
Offerten nebst Proben verschlossen mit der Auf-
säirift: «Angebot aus Lieferung von Haf ergrtttze
Dienst««, den 29. Oktober er., Bor »n,ttags
12 Uhr? im Rathhanse, Zimmer Nv- 12 emz',.
reicken wo die Offerten alsdann m Gegenwart
etwa erschienener Submittenten eröffnet werden

Die Lieserüngsbedingungcn liegen daselbst von
heute ab zur Einsicht offenWiesbaden, den 18. Oktober 1901.

Der Magistrat. — Armenverwaltiing.
Mangold.

Bekauntmstchung.
Von dem zwischen der 2. Gewann»Drev

weiden" und den Districten„Dotzheimerpsad»mi>
„Philgnswies" belegen-,»Feldwege No. 9594 "»v

r0f02  des Lagerbuchs, soll der aus dem Plane
mit brauner Farbe bczcichuete Theil, bis zur Ein¬
mündung in die Bertramstraße, c»>gezogen»md
durch den mit blauer Farbe bezeichneten Theil er-^
,tfel  DikS°Vorhabe» wird gemäß der Vvrschrift'M
8 57 de» ZiiständigkeitSgesktzeSvoml. August 188»
mit dem Bemerken zur öffentliche» Kenntmf
gebracht, daß Eiiiweildungen gegen dieE>iiz>eh»>n(
innerhalb einer mit dem 18. d. M b-M" -"d-n
Frist von 4 Wochen bei dem Magistrate hiev
schriftlich vorzubringen oderz»»l Protokoll zu

Der Plan liegt im Rathhanse auf Zimmer No.51
während der VornlittagS-Dimststunden zur E>n^

Wftsbaden, den 15. Oktober 190ft
Dev Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.
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Preise für Naturalien nnd andere Lebensbedürfnisse zn Wiesbaden
_ _ vom 13. bis einschl. 19. Oktober.

Hoch». Niedr. Höchst. Niedr. HLchstPreis- Preis. Preis. Preis. Pr eis. Preis.
L Airmytiitarkt. h >0 A 4
. . . . . P. 100 K. 15— 14 60 Gurken . . . P. St. 15 4 Eine Gans . . t. 7 6

stroh V ; . ti 100 „ 7— 660 Grüne Bohnen . . . . p. K. 60 —40 Eine Ente. 3 50 3
Heu . . . 11 10— Grüne Erbsen. . . . — - — Eine Taube. 70 50

ll . 'Siehmariit. Wirsing. . — 8 — 7, Ein Hahn. 1 70 120
Achsen: I. iQualität. p. 50 K. 74 70—- Weißkraut. . . .. . . „ „ — b — 4t. Ein Huhn. 2 .— 150

II. .50 .. 70 66— Weißkraut. p. 50 K. 180 15Qi Ein Feldhuhn. 1 70 120
fülle: I. Qualität. b. 50 .. 70 66— Nothkraut. . P. K. —12 —10T Aal . p. K. 3 20 2—

II. • „ 50 62 60— Neue gelbe Nübeu . . —12 —10 Hecht. „ „ 2 80 160
Schweine. . . . P. „ 134 124 Weiße Rüben. . . . . „ „ —14 —12 Backfische. „ „ —70 —50
.falber . . 150 1 10 Lkohlrabi, obererd. . . —14 —12
üammel . 1 r' . 128 120 Nömisch-Kohl . . . . . u „ —12 —10 IV. Uroi» und Mehk.

III. -SietnaNe». Petersilien. . . . .
p. St.

—50 —40 Schwarzbrod: Laugbrodp. 0,ö K. —15 —13
Butter . . 260 240 Borre. — 4 — 3 Q. —52 —43
Aer . . 2 75 150 Sellerie. —15 — 5 Nunöbrod„ 0,5  K. —14 —13
Öandkäse t . . „ 100„ 8 7 Saure Kirschen. . . . P. K. —— —— 2. 46 —15
ch-abrikküse . . . „ 100 „ 650 350 Stachelbeeren. . . . . „ ft —— — — Weißbrod: a. 1 Wasserweck. . — 3 — 3
Eßkartoffelu. . . p. 100 K. 5 4 Preißelbcereu. . . . — — — — b. 1 Milchbrödcheu.— 3 — 3
Kartosfein . . . . p. K. 7 6 Trauben. 1— —60 Weizenmehl: No. 0 . p. 100 K. 32— 29 50
fiwiebelu. 14 12 Aepfel . —60 — 24 „ 1 - 100 „ 28— 27
Zwiebeln. . i . . . P. 50 !f. 5 4 Birnen. —40 —SO .. II . .. 100 .. 26— 25 50
Blumenkohl. . . . p. St. 35 10 Zweischeu. • n ,, —40 —30 Noggcnmchl: No. 0 . p. 100 „ 25— 24(50
Kopfsalat — 6 — 3 Kastanien. —40 —28 11 I - ,, 100 „ 23— 21(50

Wiesbaden, den 19. Oktober 1901.

V. Attisch
Ochsenflcisch: von der Keulep. K.

Banchflcisch. „ „
Kuh- oder Rindfleisch. . „ .
Schwemefleisch. . . . „ „
Kalbfleisch. "
Hammelfleisch. „
ZHaffleisch. ..Dörrfleisch. „
Solbcrflcisch.
Schinken. „
Speck(geräuchert) . „
Schweineschmalz. . . . „ „
Nierenfett . „ „
Schwartenniagen frisch. . „ „

„ geräuchert„ „
Bratwurst . „ „
Fleischwurst. „
Leber-n. Blutwurst: frisch„ „

geräuchert„ ,.

Stiidt. Accisc-Amt.

Höchst. 'Jiirtt
Preis. Preis
4 A A
152 1 44
1 36 1 28
1 36 1 32
1 GO 1 50
1 60 1 40
1 40 1 20

1 60 1 60
160 1 60
2 — 1 84
1 84 1 80
1 60 1 40
1 — — 80
2 — 1 60
2 — 1 80
1 80 1 60
1 60 1 40

— 96 — 96
2 1 80

Bekanntmachung.
Nachstehend bringen wir die von den städtischen

Vertretungen genehmigte Gebuhren-Ordnung nebst
Tarif zur öffentlichen Kenntniß.

AnträgealifUeberlassungvoiiKellerabtheiluiigen
und an das Acciseamt zu richten.

Wiesbaden, den 20. Juli 1901.
Der Magistrat, v. Jbell.

Gebühren-Ordnnng,
Är. die Erhebung von Wegegeldern, von Ge-
flhren für die Benutzung der Lagerräume und

der Laftaufzügc des Marktkcllers.
8 1. Auf Grund des Beschlusses der Stadt¬

verordnete»- Versammlung vom 14. Juni 1901
vcrdcn nachfolgende ortsstatutarische Bestinimungen
:rlaffen.

8 2. Die obengenannten Gcbiihren werden
rach deni anliegenden Tarif erhöbe»! sie fl>>d im
voraus zu zahlen.

8 9. Gegen die Heranziehung zu den Gebühren
tehen den Abgabepflichtigen die in 8 69 nnd 70
>es Communalabgabcgesetzes bczeichneten NechtS-
nittel zu.

8 4. Zuwiderhaiidluugcngegen die Be-
timmungen dieser Ordnung werden mit Geld-
trafcn von1 bis 30 Mk. belegt.

8 5. Die Strafen werden vom Magistrat
'cstgesetzt und unterliegen der Einziehung im Vcr-
.oaltungszwangsverfadren.

8 6. Die Gebührenordnung tritt mit dem
Tag ihrer Verkündigung in Kraft.

Gebühren-Tarif. ,
ES werden erhoben:
A. Wiegcgelder(einschl. Wiegeschein):

'. für Butter in Einzclmengen bis5 Kg. 3 Pf.
über5 Kg. für jede iveitere6 Kg. oder

Brnchtheile davon . 3 „
für Kartoffeln in Einzelmeugen bis

zu 50 Kg. 3 „
über 50 Kg. für jede weitere 50 Kg.

oder Brnchtheile davon . 3 „
:. für alle sonstigen Waaren in Einzel-

mengen bis zn 25 Kg. 3 „
Aber 25 Kg. für jede weitere 25 Kg. oder

Brnchtheile davon. 3 „
Kettergebühten(einschl. Beleuchtung zu den

festgesetzten Betricbsstunden):
i. für Abtheilnngen von ungefähr 4gm Bodeufläche:

a) bei Vergebung für 1 Monat oder
weuigcr . 6 Mk.

b) bei Vergebung für1 Jahr . . . 60
c) „ „ „ 1 Woche oder-

weniger . . 2 „
!. für Abtheilungen von ungefähr8 gm Bodenfläche:

a)  bei Vergebung für 1 Monat oder
weniger . 10 Mk.

b) bei Vergebung für 1 Jahr. . . . 100 „
v) „ „ „ 1 Woche oder-

weniger. 3 Mk. 50 Pf.
für größere Kcllerräumc für je 1 gm

und1 Monat . IMk.
zum mindesten jedoch 10 Mk. Bei längerer
Pachtdauer bleiben besondere Vereinbarungen
Vorbehalten.

\  Für die Benutzung des Lastaufzugs
im Marktkeller-!

Für je einen Hub . 5 Pf.

? Bekanntmachung.
Betr. die Unfallversicherung der bei

L Regiebauten beschäftigten Personen.
Der Auszug ans der Heberolle der Versichcruugs-

llnstalt der Hessen-Nassauischeu Bangcwerks-Berufs-
lenossenschast für das II. QuartalI. Js . über die
wn den linternehmern zu zahlenden VersicherungS-
ffrämieu wird während zweier Wochen, vom 20.
. Mts. ab gerechnet, bei der Stadthanptkassc im
-iathhanse während der Vorniittags-Dienststundcu
.ur Einsicht der Betheiligten offen gelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämien-
>eträge durch die Stadtkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zlvei Woche»
ann der Zahlungspflichtige unbeschadet der Ver¬
richtung zur vorläufigen Zahlung, gegen die
lrämienbercchmlugbeidemGenoffenschaftsvorstande
>d«r dem nach8 21 des Vaunnfallversicherungs-
iefetzcs zuständigen anderen Organe der Genoffc»-
nhaft Einspruch erhebe». (8 29 des Gesetzes.)

Wiesbaden, den 16. Oktober 1901.
Der Magistrat. In Vertr.: Mangold

Bekanntmachung.
Uni vielfach vorgekommenen Jrrthllmern für¬

ste Folge vorzubcugen, werden die.tzauscigcnthümer
wiederholt darauf anfnierksam gemacht, daß die
leiträge für die HanSkehricht-Abfuhr durch die
iädtischc Stenerkasse so lange weiter erhoben
werden, bis eine definitive Abmeldung beim Stadt-
rauaint, Zimmer No. 69, erfolgt ist.

Die Abmeldung ist erforderlich sowohl beim
lustritt aus dem Abonnemeutsverhältniß als auch
:nn Verkaufe des betreffende» Hauses.

Stadtbauamt, Abtheilnng für Straßenbau.Richter.

Staats - «ud Gemeindesteuer.
Die Erhebung der Steuern und sonstigen Ab¬

gaben für Oktober, November und Dezember,
j. Rate, erfolgt vom 15. Oktober au nach dem
auf dcnr Stcuerzettel angegebenen Hebeplau. Die
Hcbetage find nach den Anfangsbuchstaben
der Straßen wie folgt festgesetzt:

II ani 22. Oktober
J IC „ 23. nnd 24.
L M „ 25. , 26.
N „ 28.
OPQ „ 29. Oktober und1. Novenibcr.
R „ 2. und 4. November.
S T U V „ 5., 6. nnd 7. November.
IV Y Z und außerhalb des Stadtberings

8., 9. nnd 11. November.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler,

daß sie die vorgeschrievcncn Hcbetage bc-
ntttzcn, «ur dan» ist rasche Beförderung
möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige , ist
genau abznzählcn, damit Wechselt» an der
Kaffe berntiedcn wird._Jj

Bekaulttmachnng.
Die in der Schlachthausanlage überflüssig

gewordenen alten Eisentheile, bestehend ans:
ca. 2800 kg altes Eisen,
„ 15M „ Gnßröhrcn und
„ 530 „ gut erhaltene2 eiserne Thore

sollen Donnerstag, den 24. Oktober 1901,
Nachmittags 4 Uhr, in der Schlachthausanlage
an de» Meistbietenden öffentlich versteigert werden.

Die Bedingungen liegen im Büreau der Ver¬
waltung zur Einsicht ans und lönnen die Gegen¬
stände in der Schlachthansanlage angesehenw-rden.

Wiesbaden, den 18. Oktober 1901.* *
Der Vorsitzende

der städtischen Schlachthans-Depntation.
Wagemann.

Verdingung.
Die Anfertigung nnd Anlieferung eines

LrichenWagens(I.Classc)fürdieStadtgcmeinde
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags
von9 bis 12 Uhr im Rathhaufc, Zimmer No. 41,
bezogen werden.

Verschlossenen, mit derAnfschrift„ H. A. 42"
versehene Angebote sind spätestens bis Montag,
de« 4. November 1901, Vormittags 10 Uhr,
hierher cinznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter. *

Zuschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 18. Oktober 1901.

Stadtbauamt, Abtheilung für Hochbau.
_ Genzmcr, König!. Banratb.

VStädt . Leihhaus zn Wiesbaden,
Neugaffe » (Eingang Schulgaffe).
Wir bringen hiermit zur öffentliäien Kenntniß,

daß das städtische Leihhaus dahier Darlehen aus
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
ans jede beliebige Zeit, längstens aber auf die
Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen giebt
nnd daß die Taxatoren von ll—10 Uhr Vor¬
mittags «t»d von 2—:: Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind. *

Die Leihhaus-Deputation.
Bekanntmachung.

Städtisches Bad an» Schloßplatz.
Vom 15. September an ist das Bad gcöffenet:
An den Wochentagenvon7 Uhr Morgen» bi»

8 Uhr Abends.
Sonnabends bi» 9 Uhr Abends.
An Sonn- und Feiertagen von7 Uhr Morgens

bis 11 llhr Vormittags.
Wannenbäder werden an Männer nur von

1 Uhr bis 3'/- Uhr Nachmittags abgegeben.
Alle übrigen Bestimmnngen bleiben in Kraft.Das Stadtbauamt.

Freiwillige Feuerwehr.
Das städtische Feuerwehr

Büreau, sowie die Feuerwache
befinden sich von heute ab in
der neue»» Feuerwehr-Station
Ncngaffe 6, 1 Stiege hoch. *

Wiesbaden, 7. Oktober 1901.
Der Branddirector. Schcnrer

Bekanntmachung.
Mittwoch , de» 23 . Oktbr . d. I .,

Nachmittags 2 '/» Uhr , kommt auf dem
Nachhause zu Nendorf ein gut genährter
Gemeindebnlle zur öffentlichen Ver
steigerung. F 293

Nendorf , den 17. Oktober 1901.
Krechel,

Bürgermeister.

Nassauische Landesbibliothelu
Verzeichniss der neu hinzugekommenenBücher,
die vom 21. Oktober 1901 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorausbestellt werden

können.
Bibliographie der deutschen Zeitscliriften-

Litteratur . Bd. 7. Juli bis Dezember 1900.
Lpz, 1901. Zahn, Theodor, Grundriss der Ge¬
schichte des neutestamentlicben Kanone. Lpz.
1901. Euckeu, Rudolf, Der Wahrheitsgehalt d.
Religion. Lpz. 1901. Wetzer u. Welfe, Kirchen¬
lexikon oder Encylopädie d. katholischen Theo¬
logie. Bd. 12. Trier bis Zwingli. Froib. i.Br. 1901.
HoenBbroecb, Graf von, Das Papstthum in seiner
sozial-kulturellen Wirksamkeit. Bd. 1. Lpz.
1901. Bühne und Welt, Zeitschrift für Theater¬
wesen, Litteratur und Musik. Bd. 2. T. 2 und
Bd. 3. T. 1. Beil. 1900 u. 1901. Frenze], Karl,
Berliner Dramaturgie. Bd. 1, 2. Hannover
1877. Lichtwark, Alfred, Die Erziehung des
Farbensinnes. Berlin 1901. Dehio, G., und
G. v. Bezold, Die kirchliche Baukunst d. Abend¬
landes. Bd. 2 (Text). Stuttg. 1901. Bode,
Wilhelm, Studien z. Geschichte d. holländischen
Malerei. Braunschweig 1883. Handelskammer
zu Frankfurt a. M. Jahresbericht für 1900.
Frankfurt a. M. 1901. Gesell, der Frankfurter
Handelskammer. Huber, F.C., Deutschland als In¬
dustriestaat. Stuttg. 1901. Dehn, Paul, Canal
u. Flotte. Beil. 1900. Delbrück, Hans, Ge¬
schichte d. Kriegskunst. T. 1, das Alterthum.
BerL 1900. Müller, Alfred v., Der Krieg in Süd¬
afrika, Theil 3—5. A. 2. Beil. 1900. Schulte,
Aloys, Geschichte des mittelalterlichen Handels
u. Verkehrs zwischen Westdeutschland u. Italien.
Bd. 1 u. 2. Lpz. 1900. Mosback, Rieh., Die
Reiehslandvogtei in der Wetterau. Jena 1888.
Weisthümer dev Rheinprovinz. Herausg. v. Hugo
Lörsch. Abtii. 1. Die Weisthümer des Kurfürsten-
thums Trier. Bd. 1. Oberamt Boppard, Haupt¬
amt und Amt Coblenz, Amt Bergpflege. Bonn
1901. Gesell, des Herrn Prof. Dr. Liesegang.
Korf, August, Kurze Geschichte u. Entwickelung
des Gewerbes und der Industrie, sowie des Lokal¬
gewerbevereins der Stadt Oberursel. Oberursel,
Verlag des Lokalgewerbevereins 1901. Bädecker,
Italien. Theil 2 u. 3. A. 12. Lpz. 1899. Jahr¬
buch, Geographisches. Bd. 23 für 1900. Gotha
1901. Zondervan, Henri, Allgemeine Karten¬
kunde. Ein Abriss ihrer Geschichte und ihrer
Methoden. Lpz. 1901. Mirabeau, Leben und
Sclbstgeständnisse. Lpz. 1790. Gesch. von Frau
Justizrath Koch. Speckter, Erwin, Briefe eines
deutschen Künstlers aus Italien. Theil 1—2. Lpz.
1846. Karl Friedrich von Baden. Politische
Correspondenz. B. 6. Von 1804—1806. Heidelb.
1901. Gronau, Georg, Leibi. Bielefeld u. Lpz.
1901. Clemen, Otto, Johann Puppet- von Goch.
Leipzig 1896. Paul, Hermann, Mittelhochdeutsche
Grammatik. A. 5. Halle a. S. 1900. Lexer,
Matthias, Mittelhochdeutsches Taschenwörter¬
buch. A. 6. Leipzig 1901. Goethe, Werke
(Sophionausgabo). Ahth. 1. Bd. 13, Theil 2
(Schutzgeist etc.) ; Bd. 23. Theil 3 (Wilhelm
Meisters Lehrjahre) ; Abth. 4. Bd. 22 u. 24 (Briefe
von 1811—1814). Weimar 1901. Türck , Herrn ,
Eine neue Fausterkliii-ung. A. 2. Berlin 1901.
Starklof, Ludwig, Erzählungen. Frankfurt a. M.
1827. Strecker, Karl, Der Sang von Mönchgut.
Epische Dichtung. Stralsund 1892. Kompert,
Leopold, Aus dem Ghetto. A. 3. Leipzig 1887.
Fontane, Theodor, Vor dem Sturm. Rom in au,
dem Winter 1812 auf 13. A. 4. Berlin 1900.
Sievers, Eduard, Angelsächsische Grammatik.
A. 3. Hallo 1898. James, Henry jr ., The
Europeans. A soetsch. Leipzig 1878. Elizabeth
and her German Garden. London 1900. Gobineau,
Graf, Versuch über die Ungleichheit der
Menschenracen. Bd. 4. Deutsche Ausgabe von
Ludwig Schernau. Stuttgart 1901. Gesell, des
Herrn Uebersetzers. Nernst, W. u. A. Schönflieg.
Einführung in die mathematischeBehandlung der
Naturwissenschaften. A. 3. München u. Leipzig
1901. Jahresbericht über die Leistungen der
chemischen Technologie. Bd. 46. Leipzig 1901.
Klein, Hermann J ., Handbuch der allgemeinen
Himmelsbeschreibung. Braunscliwoig 1901.
Löwe, F., Die Bahnen der Fuhrwerke in den
Strassenbögen. Wiesbaden, C. W. Kreidel 1901.
Blum, Ueber Verschiebebahnhöfe. Wiesbaden,
C. W. Kreidel 1901. Steffen, A., Zur patho¬
logischen Anatomie des kindlichen Alters. Wies¬
baden, J . F. Bergmann 1901. Rosenfeld, Georg,
Der Einfluss des Alkohols auf (len Organismus.
Wiesbaden, J .F .Bergmann 1901. Winckler, F. v.,
Kochbuch für Zuckerkranke und Fettleibige.
A. 4. Wiesbaden, J . F. Bergmann 1901, Möller,
Jos., Leitfaden zu mikroskopisch - pharma-
kognostischen Hebungen. Wien 1901. Wochen
schrift, Deutsche medicinisclie, Jahrg . 26. Lpz.
1900. Realencyclopädied. gesummten Heilkunde.
Herausgegeben von Eulenburg. lld . 26. A. 3.
Berl. 1901. Ergebnisse d. allgemeinen Pathologie.
Jahrg . 6. 1899. Wiesb., J . F. Bergmann 1901.
Archiv, Deutsches, für Klinische Medicin. Bd.
69. Lpz. 1901. Archiv f. Dermatologie und
Syphilis. Bd. 55. Wien u, Lpz. 1901._

Niederländische
Dampfschiff - Rhederef.

Salonboote mit jjcIilafkabi ->on,
Tägliche VourTalirtcn

ab Mainz 6 Uhr Morgens,
Etiebricii 6 Uhr 15 Min. Morgens,
Köln 5 Uhr Nachmittags,

ab „ an Wochentagen 8 llhr Abends,
„ Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends,

in Rotterdam 3 Uhr 15 Min. am folg. Na cbm

ab Rotterdam 7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Nachm.,
ab „ 10 „ 30 Min, Abends,

Coblenz 7 „ 30 Min. am folg. Morgen
in HJiebriel » 3 Uhr 30 Min. Nachm.

Hilligstc l '-alirjipeiso;
Ketoiirbillots bis liültt.

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrassenbahn
(alle 7'/rMin.) Fahrplan ab 6. Oktober 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 900* IO 00'}" ll 00 12°°1'
poo2»o Zoo 400 500  ßoo 700  800 -j-,

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof
jo 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: Mo* 900-[- IflOo HOO-j-
1200 100 200 300 400 500  g 20 720 -p.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnliof
je 5 Minuten später.

* Nur an Markttagen Dienstags und Freitags
t Nur an Sonntagen.
Sonn- und Feiertags ausserdem Extratour»

Extraboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per 100 Kg._

Dampfer-Fahrten.
Hainburg-Anierika-Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasso 21.) F308

S.-D. „Auguste Victoria“ von Newyork nach
Hamburg, 18. Okt. 4 Uhr 30 Min. Vorm. Dover
passirt. D. „Australia“ von St. Thomas nach
Hamburg, 17. Okt. 3 Ohr Nachm, in Havre. D.
„Belgravia“ 17. Okt. Nm. auf der Elbo angek.
D. „Birdoswald“ 15. Okt. von St. Vincent. D.
Castilla“ 13. Okt. in St. Thomas. Schnelld.

„Columbia“ 15. Okt. 12 Uhr Mitt. von Newyork
via Plymouth und Cherbourg nach Hamburg.
S.-D. „Deutschland“ v.Hamburg via Southampton
und Cherbourg nach Newyork, 18. Okt. 5 Uhi
Ym. Dover passirt . D. „Dortmund“ 14. Okt. in
Neworleans. D. „Frisia “ 15. Okt. 1 Ehr Nm.
von Montreal nach Hamburg. D. „Galicia“ von
Hamburg nach West-Indien, 16. Oktober 2 Uhr
30 Min. Vorm. Dover passirt. D. „Granada“
15. Okt. von St. Vincent. R.-P .-D. „Hamburg“
12. Okt. Ym. von Shanghai. D. „Hoerde“ von
Hamburg nach Neworleans, 17. Oktober 11 Uhr
45 Min. Vorm. Cuxhaven passirt . D. „Ithaka
17. Okt. von Maceio. D. „Karthago“ 16. Okt.
von Bahia. D. „Lydia“ 12. Okt. von St. Vincent.
D. „Nassovia“ v. Newyork nach Stettin, 15. Okt.
7 Uhr Vm. in Copenhagen. D. „Pennsylvania“
von Hamburg nach Newyork, 15. Oktober 8 Uhr
10 Min. Ym. von Plymouth. D. „Phoenicia“ von
Newyork nach Hamburg , 17. Okt. 5 Uhr Vorm.
Dover passirt . D. „Polynesia“ 16. Oktober in
St. Thomas. D. „Rhenania “ 16. Oktober von
St. Thomas via Havre nach Hamburg. D.
„Sambia“ 16. Okt. 4 Uhr 30 Min. Vm. in Ham¬
burg. D. „Saxonia“ 17. Okt. Nm. in Tsingtau.
D. „Scotia“ 13. Okt. 5 Uhr Nm. in Genua. D.
„Sicilia“ von Genua nach Newyork, 1L Oktober
7 Uhr 30 Min. Nm. von Neapel. D. „Sibiria“
18. Okt. in Port Said. D. „Silvia“ von Hamburg
nach dem La Plata , 17. Okt. 4 Uhr Nachm, in
Antwerpen. D. „Valencia“ 17. Okt. v. St; Thomas
via Havre nach Hamburg. D. „Westphalia“
16. Okt. 8 Uhr Vrn. in Montreal. • ».

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen dei

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Trave“ nach Genua, 17. Okt. 12 Uhr Mitt,
in Genua. S.-D. „Kronprinz Wilhelm“ nach New¬
york, 16. Okt. 6V2 Uhr Nm. von Cherbourg. D:
„Gera“ nach Bremen, 16. Okt. 2 Uhr Nm. von
Baltimore. D. „Barbarossa “ nach Bremen, 17.Okt.
2 Uhr Nm. von Newyork. D. „Oldenburg“ nach
Baltimore, 17. Okt. 8 Uhr Vorm, in Baltimore.
D. „Norderney“ nach Galveston. 17. Oktober
lO'/a Uhr Nm. Dover pass. — Brasil- und La
Plata -Linien : D. „Mark“ n. South., Antwerpen,
Bremen, 17. Oktober von Vigo. D. „Mainz“ nach
Brasilien, 17. Okt. von Pernambueo. D. „Wille¬
had“ nach La Plata , 18. Okt. Quessant passirt.
— Ost-Asien- und Australien-Linien: D. „Ham¬
burg“ (Hambürg-Amerika-Linie) nach Hamburg,
17. Okt. von Hongkong. D. „König Albert“ nach
Ost-Asien, 18. Okt. in Antwerpen. D. „Strass¬
burg“ nach Ost-Asien, 18. Okt. von Bremerhaven.
D. „Neckar“ nach Australien, 16. Okt. v. Genua.

Xru<t »II» Btttat Ott L ed)MI<ntttg ’M)ai Co|-» u®0nutctel tu Wiesbaden.
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